
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

herzlich willkommen zur nächsten Auflage des „Vertriebsrundschreibens der Allianz Agrar“! Über diesen 

Kanal wollen wir Sie auch weiterhin über alle wichtigen vertrieblichen Neuigkeiten aus der Allianz Agrar auf 

dem Laufenden halten.  

Heute im Gepäck: 

 ACHTUNG: Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Deutschland - Geänderte 

Zeichnungsrichtlinien im Tier-Bereich! 

Viele Grüße aus München, 

Ihr Maklerteam der Allianz Agrar 

 

ACHTUNG: Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Deutschland - Geänderte 

Zeichnungsrichtlinien im Tier-Bereich! 

In der Gemeinde Kirchhundem im Kreis Olpe ist am 14.06.2025 der 

Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest bei einem Wildschwein amtlich 

festgestellt worden.  

Auch vier weitere am vergangenen Samstag gefundenen toten 

Wildschweine im Kreis Olpe sind am Virus der Afrikanischen Schweinepest 

verendet. Insgesamt sind damit bislang fünf Todesfälle in NRW bekannt.  

Gegen die weitere Verbreitung der Afrikanischen Schweinepest haben die Behörden des zuständigen 

Landkreises zusammen mit dem Landwirtschaftsministerium in einem Radius von rund 15 Kilometern um den 

Fundort des nachweislich an der Schweinepest verendeten Tieres eine so genannte "infizierte Zone" 

festgelegt, in der seit Dienstag Auflagen für Schweinehalter, Jäger und Hundehalter gelten.  

Die Maßnahmen beinhalten unter anderem ein Transportverbot für Wildschweine und Schweine sowie 

Schweinefleisch und Nebenprodukte von Schweinen aus dieser Zone. Außerhalb der Zone gilt zudem ein 

Verbot der Freilandhaltung für Schweine sowie eine Meldepflicht für Schweinehalter über die Anzahl ihrer 

Tiere sowie über Todesfälle und Krankheitsanzeichen. Oberstes Gebot ist die Eindämmung des 

Seuchengeschehens. 

Hier finden Sie aufgrund der ernstzunehmenden und aktuell kaum einschätzbaren Seuchendynamik eine 

ausführliche Vermittlerinfo mit unseren angepassten Annahmerichtlinien für die Zeichnung von 

Schweineertragsschadenversicherungen. Diese gelten rückwirkend seit dem 16.06.2025. 

Für unsere gemeinsamen Kunden mit bestehenden Ertragsschadenversicherungen für Schweinehaltung 

bedeuten die geänderten Zeichnungsmöglichkeiten keine Nachteile. Das Risiko ASP ist in den bestehenden 

Ertragsschadenversicherungen für die Schweineproduktion der Allianz Agrar enthalten. Liegt der Betrieb 

eines Kunden in dem ASP-Restriktionsgebiet oder ist anderweitig von der aktuellen Seuchenlage betroffen? 

Dann melden Sie oder ihr Kunde sich bitte umgehend bei uns – am besten direkt über die Online-Meldung 

auf unserer Website oder telefonisch unter 089 67 82 97-0. Wir werden dann unverzüglich Kontakt 

aufnehmen und die nächsten Schritte persönlich besprechen. 
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https://portal.allianzagrar.de/index.php/s/PLAxAWZ7EFQbRJZ
https://www.allianzagrar.de/hilfe-kontakt/schadensformular.html
https://www.allianzagrar.de/hilfe-kontakt/schadensformular.html


 

 

Archiv 

Sie haben unser letztes „Vertriebsrundschreiben der Allianz Agrar“ verpasst? Sie möchten die Infos aus 

vorherigen Schreiben noch einmal nachlesen? Dann schauen Sie gerne hier im Archiv vorbei. 

 Kontakt zum Maklerteam der Allianz Agrar bitte nur über: makler@allianzagrar.de (Bitte geben Sie bei Kontaktaufnahme auch immer Ihre 

8-stellige Agenturnummer `30 xxx xxx´ mit an). 

Zur Verfügung gestellte Downloads sind 80 Tage abrufbar  Sollten Sie Dokumente erneut benötigen, wenden Sie sich bitte direkt an uns. 

 

https://www.allianzagrar.de/Neues_aus_der_Allianz_Agrar.html
mailto:makler@allianzagrar.de

